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Gewalt 
 

Allgemeine Informationen 

 

Was ist Gewalt? 

Ganz allgemein: Gewalt ist der Versuch einer Konfliktlösung im Zuge einer Eskalation, wenn 
eine andere Kommunikationsform nicht zur Verfügung steht. 

Gewalt kann körperlich, verbal, nonverbal oder im schulischen Kontext besonders häufig als 
Beziehungsgewalt ausgeübt werden. 

 

Gewaltbegriff 

(Bründel / Hurrelmann, 1994) 

Physische Gewalt  Schädigung eines anderen durch körperliche Kraft und 
Stärke 

Psychische Gewalt  Schädigung und Verletzung eines anderen durch 
Abwendung, Ablehnung, Abwertung 

 Entzug von Vertrauen, durch Entmutigung und 
emotionales Erpressen 

Verbale Gewalt  Schädigung und Verletzung eines anderen durch 
beleidigende, erniedrigende und entwürdigende Worte 

Sexuelle Gewalt  Schädigung und Verletzung eines anderen durch 
erzwungene intime Körperkontakte … 

 oder andere sexuelle Handlungen, die dem Täter eine 
Befriedigung eigener Bedürfnisse ermöglichen 

Frauenfeindliche Gewalt  Physische, psychische, verbale oder sexuelle Form der 
Schädigung und Verletzung von Mädchen und Frauen, 
die unter Machtausübung und in diskriminierender und 
erniedrigender Absicht vorgenommen wird. 

Fremdenfeindliche und 
rassistische Gewalt 

 Physische, psychische und verbale Schädigung und 
Verletzung eines anderen Menschen aufgrund seiner 
ethischen Zugehörigkeit, seines Aussehens oder seiner 
Religion 
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Besonderheiten der schulischen Gewalt 

Im schulischen Zusammenleben sind überwiegend leichtere Formen körperlicher Gewalt, 
psychischer Gewalt und Bullying festzustellen. Schwere körperliche Gewalttaten bilden die 
Ausnahme und sind daher nicht symptomatisch für das Schulleben. 

 

 

Der Begriff „Gewalt“ wird hier nicht gebraucht … 

Es ist zu betonen, dass der Begriff „Gewalt“ nicht gebraucht wird, wenn zwei etwa gleich 
starke Schüler oder Schülerinnen (körperlich oder seelisch) miteinander kämpfen oder 
streiten. 

Wenn der Begriff „Gewalt“ in diesen Ausführungen verwendet wird, muss ein 
Ungleichgewicht der Kräfte vorliegen.  

Der Schüler, welcher der negativen Handlungen ausgesetzt ist, hat Mühe, sich selbst zu 
verteidigen, und ist in irgendeiner Weise hilflos gegenüber dem Schüler oder den Schülern, 
die ihn drangsalieren.  

 

Unmittelbare und mittelbare Gewalt 

Es ist nützlich, zwischen unmittelbarer und mittelbarer Gewalt zu unterscheiden. 

Unmittelbare Gewalt ist der verhältnismäßig offene Angriff auf ein Opfer.  

Mittelbare Gewalt findet z.B. in Form von gesellschaftlicher Ausgrenzung statt und es ist 
besonders wichtig, auch auf diese Gewaltform zu achten.  

 

Weiterführende LINKS: 

 

 

 

 

 

 

http://www.kinderschutz.at/ 

http://www.polizeiberatung.de 

http://www.time4teen.de  


